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Die groffe »
PRACTICA ASTROLOGICA,
Dasifis

Wactinliche vrd Grind-

liche BerFimdigung/pon dem Gesvitter bee

picr Sciten/ aud von Finficrniffen/ Xrieg onnd anderen

Vrglict 7 von Keifefarten bepdes su Waffer onnbd i Eande/ von
Kranctheitens Dergmercts Seen ond Phanten/ auch ven Crvadye

fungen vnd Einfamiunaen der Sriicheen det Ee-
. denond Bowmens

Nus pen Natarlichen Lauff der Dimlifihen Liecheern/

Planecerrvnd Seetnen/ als nattirlichen Vrfachen vad Reichenr/
dicfes Sabres/ nads der Bnadenreichen Sebure ynfers
HEerenond Heilandes Jefu Chrifti/

tf,‘o ‘

D Chrifienfeitsu nupe/ noch alten vnd netven Jalen/ onter des Po
fen oder Nerdenftern Déihie ¢ 2, grad fleiffig calculire pund
getresolich gefteller durch :

Magi[’crum Albinum Mollerum, pon Strause

pigs Lifatium, Aftronomam,
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Sonn ond Donfinflernis find Qefchars
So vie TBelt folin gur Du erivcicheit
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Dot Geftrengen/ Cdlen vnd Ehrenpefien
Sunctherrn / SaroloSRagno von Schellendorfi/ aufy
Kbunas Halba; Sas ond der Hersfchafft K onigesbrdel/ ynd
' auff groffen Geaben/ Srbherven, meinem grofs

ginfligen Hereen/ licben Patronen vnd
mechtigen Joedescen,

8 Einen ganbivilligen Dienfi/ fompt winds

fchungen aller giiicEfeligen Wolfare gutiorn/ Seflrenget/

Goler vud Shrenuefler grofglinftiger SunefheresPateon

ond medhtiger Soeverer/diewerivon .. vor fichen Jar

, vX  rens anff die Dedication des netwen Calendarij corredti,
onod fonften/ mir biel gures erjeiget wordeny als habe ich den grofjen alten
ond newen/ audy den langenSalender ond dicfe Practicades 1196 I
ves; in ven Druct/ grimditch vollfertigers vnnd & S, ue fehlieitcher
@ amefbarfeit dedicirt onnd verehrees mit fleiffiger pnnd demiitiger Bieees
&, G, wolten noch it dem mal/ancy foldye wolmeinende Dedication 0bs
gedadyrer Calender vnd Practicen/in alien guren exfennen/ ghinfilich auff
ond annetten/ vnnd guim befen wendens audy mein ginftiger Derronnd

. Parron feyn vnnd blciber, Seoldyes ymb &, &, mic vedyt Chrifflicher

Gebecervor o 03, langes/gefundes ond gliicefeliges Lcben/su bitten/ond
e flecer Danckbavfeit guveedicnen/ erfenneidy gich feyuldig ond tile
lige Datin dent 20, (a3 DS newen Januarl/ Anno Chyifti 1595

V @v @0
alleseit Dienfwilliger s

| Magifter Albinus Molletus,
Tgcologus pnd Aftronomuse
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Natur/ nach anwveifung ocr gelehrs
ten Secenfelier.

Die drey Norgen oder Offenivinde find von
der Naturen twarm vnd crocken/ vnd heiffee:
L. Offnordoft blefes von dem auffgange der Sotnmerslinien.
2, Ofwind fomype hes von dems Auffgange dev Senglinien,
. ¥ 3. Ofls
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"3+, £51fubofl tpcbet oot DA AUTRANAE DEF TorTerenens
Die drey Abendg oder Weflenspindefiidvon
der Naturen fa.ond feudhte / vnd mwird geneanct:
1. TWeffudweft blefr vor dem Nidevgange der LWintcrslinien,
2 . W firoind Fouspt Her von dm DYidergang: de Senliniens
3. Wiefinordweft webet von dein Yuvergange der Sommsvslinien.
Dievrey Tittags oder Sudcninde f1d von
ver Naturen toarm vid feudees vod harffecs
1. Subdfudoft blcfe von denr Nitcage dex Seiten bes Auffgangss
2. Gudsntvind Fompt her gerade von der Rutagsimien.
3. Sudfidw:(t webee von Nittage der Serten ves Abends,
Dicdrey SNittcrnaches oder Nordentoinde find
pon der Nacuren falt vnd trucfen/ vnod wird genenner:
1. Notduordweff blefee von SNiteernackt dex S citen dre Abends;
2, Notdenwind FSnspe her gerade von der Miiceernachisliniens
3, Tordnosdoft webee von SNitternacht dee Seiten des auffgangs, .

Bber das find su mevcen dievicr Nittelivinde/
fo gemifchter Naturen/ dock mehr deffen Famen
am erffen gedadye/ ond heiffee:
3. Sudoft blefet jwifchen dem Auffgange vnd Sittage,
2., Sudweft Fompe her wifchen dem Suttage ond Abend,
3. Nordiwefl twebet swifchen detm Avend vnd Mitcernachte
4. Norvdoft blefet s wifchen der SNittesnacht ond SRosgens

WicrcFet.

Der Sommer[aat dienen am befien die warmen vrnd feuche
ten Sudenwinde, , ,

Dex Hisbiifaat find gueregficher dic frifchen vnd feuchten Fes
flentinde/ wo der Ackes nicht u naf ond nidrig/ fonfien find dargd
gut die Dffenwinde: Dem allen find ju wicdis die Ealtenond trockes
nen Fosdenwinde/ ¢tF Bon
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witter der vicr onterfibicolicdhen Seiten dic
fee 1596 Jabess
L |
Bondem Winter, =

NPTmee Ych demnotitlichen Sauff derSonnen/febst fich an
LK (2 der YWinter des verfehienen 1§95 Jabres/den 24
2] bes alten s Oderden 2.2, des newen Oecemb.ombd 4.

{9 phe/§ 5. minut nach SNiteage/ glidch wenn mit demm

Y 15.grad. des Dodecatemorij Caneri,das fckonfie
Mittdatae Befren an demHimel/dic vogefiimenS ternen tes O
rionen auffzugehen/ond exfefien werden dev Falte vnd treckine Sas -
wrans mit fcnem Krebsgange/ond dexSHronde fn dem jrorfiben/fals
ten ond trockenens Reichen der himlifehen Sungfeamn/ b 065 4
die Schine, Lenus onnd SRercuriug recrogradus in via lactea,
indem 6. ber Supites mie den Siitekrade indem 10, v0d Ve hifils
ge ond (rocEeng SXlars auch ineinern Falten vnnd trocEenen getd)m
desSticrs/in em 1 L.Daufe des Himels der Wintarlichen Ravos
lution/ dardiber natiislicher weife su heryfchen dey Tupieer vnd Eas
turss/ aus wekchen vefachen folle der AWimiter fenn eines thiils ¢
26 gfinde/ wnfiese/ feuchte oind windig/ gleich wie vorsn Jobre
Da denn in den newen ABahenachien / wird gedretwee cin vngefits
s Bewiteer/ mic groffen Weftwinden/ fehneen vnd hagein, vnd
Winteviicher Feucktigbeit/ weil bep dem legren Viertel des one
den/ in der Newen Shrifinacht die Venus/ auch die Sonne onnd
Mercurins sufammen mit dem flurmigen Stern Jrctutis ocidle
ten/ darauff folgends der Froft vnd reiff suneinen werde, vandft jus
Hetmuten/ das mie detn newen Siecht des alten Thomas Apofiein/
tine gelinde Suffe anformien folee/ mit tuncleln/ nebetickici / feticha
ten/ windigen Wetter/sweil dabey dershNeranefug in via lactca,das
it/ auff oes eunckelen Sacobfieaffen/ fgi&bcxﬁc!; s lauffeny fo fegn
| o g 1 (8
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Diealten Weihenachten folten auch ein gelindes / feuchies, w ne
diges Wetter habew/ wenn esder Trigonus Marcis & Solis niche
erbleren wirde mit Nachifroft/ cic. 3

lanuarius,  Seumcr,

$u cxduiden feyn/ mise dewn vnfeten/ feuckten/ windigen

Weeter/ anch mit demLollmonden vmb dex alten hesligen
dicp Konigen cag/ weil alldar dev warme vnd feuchte Jupiter juenz
de der Jifchens mie TBiders Hornflernen auffgchendedie B flwins
D¢ mittegen oder fchnecn vesusfachen fan.

Das miteel des Senners (o gurechin:n von den legeenViceeel
des tonden des 1 2. Sanuary) folle numehr fepn frofig/odes auch
windig mit fhreewolcken. Warnn auch vmb dea 3 6.ond 1 7. 3a
nuardj Die Sonne nidergebende mic dem Fomahandfiern / vnnd dee
ortus matutinus Mercurij cum capite Andromedz, nidters
sege cin tuiibes/ feuchtes/ windiges Wecter/ fofan den 17,900 18
tag des alten Sanuarij vor dex Sonrien auffgang/ vber den SNons
dent lauffende gefehen werdender Platiee Tvercurtus/ welcyer dajw
mals Hoch vber der Sedeny inn SNicepechtiges Drciten cefhemen
goisd/ ond fonfien niche viel sufehen iff/ cec,

Das ende Sanuarif angufahen/ von dem newen Licchides 19,
SNanuarij/ folledas T3 eter verendern inn feucheen Subwefiwind/
ctowan mit fchneen ond vegen vermifchet/mel dareinfellee des occa-
fus vefpertinus Veneris cum Aquila, beneben deg quadracura
Martis & V'eneris,da dennfeenes crfolaen folle froft ond retff/baid
auch Sudiwefiwind mit [chnetwolcben/ oder auc ctwan begen/ wal
it Demalien Paulen Belehrungen dex Iave anfahet durch Das
Sicbengeflien su laufFen/ fo folee dasWettes faft vnbeffendig feya/
wenn oo der Saturnus nicht enderct/ ¢t

% G anfang des aften Samarif diefes 15 96, Jabreo/ folle

Februa-
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Februarius,  Hortung.

g, (Fy anfang des alien Febmasti omb SRavien Liechome/
1.,.-".3\), f A o4 AL . -

ey drewes harten froff vnd reiff/oder audy chnce mit Suds
(362 weitwind/ wegen des bijun gegenfehein desSativnen vnd
ber Venrus/ Da forner der Lollmonde der alfen Lesoniceny/ antreis

- benfolee Die vngeflimen Weftwinde/ mi¢ fchnecn onnd regncn vere

mifchee/weil dabey Dex FNars ocadisei cum Hyadibus pnd Pleia-
dibus, fich auch dex Pioude genciget 3 tam Sattnus/ wie denn
folchies dagumala su Ddacke su erfelen/wie derdionde vber denSa-
wrans fanffen wixds To iindee aber der Ortus coimicus candae
capricorni, gugleich cinfalleade/ das crwehnte Vngewiteer indern
durch froft vad seiff/ das denn jumercEen niBlich/ wegn dir vncys
fabrrendRifgdnner/fo von der edlen vud frepen:ftisntunft/ju ons
ieitig vstheslen/ nach dem gemeinen Sprichwort
Sdunen fic niche alle ridyeens  So wollen fie doch alle richeer.

Brd obwol vmb den Sontag Septuagefimasvusch den Sicuies2
tnfehein des SRartis vnd dex Sonnen/ gedsutct ¢in gelindes/ tns
fistes Weteer mit Sudnwefiwitd vrind Sonnenfehein/ fo wird dock
mi¢ derny [eisten Dierteif des SNondecndes 1 0. Februarj sunchiinn
bie Kdlte/ froft ond yeiffi mis folgenden flarden Wieflwinden vand
fihneen/aus vefache/das dasein fellct dcy Ortus matutinus Sacurs
ni cum lacida ftella hydra, yud weiter dexbofe Begonfchein des
Saturnin/ der Sonnen vid SRescurien/ e vk

Oirgleichen das newe Liechtder Mitwochen vok der alten
Sufinacte, wird auch fepn ale/ froftig/ windig vnd fchuepecht / fo
fender Tranficus louis per Eccentrici fui Perigeon, das falte
Grewiteer nicke (indern wikedes wie dsnm folches auch gedeutee wird
omb das ¢nde des alten Jebruarif/ nembich das alldar exfolgen folle
tn {chones Wetter/doch ecwan mitDacktfroft/megen der juforficne
funffe Des Jupiters vind der Wenus oder Abendfiern/ fo dazumals
phet ben Suppiter exhofee/ nach dem Nidergange der S onnen mie
feinen Eagien aniufeben wenn das felyone Wetser niche bctrtgbm
soirde
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witede/der SNereurius amende dey Jifchen/ durch Faleen Weflwind
onb [hncoolden/wic denn folehes mebe suerfabren juanfargedis
alten SNetpen/ nach dem Loltmonden vinb Remimfeere/ wal alls
dat jugleich der Suppiter vrdgNerauris cum ala dexora & crure
Pegafi nidesgugehen/ vnd ven fliiemenden Weftnordwefivind/ nut
segen vesurfackenionnen/wonn ¢s der Satutnus vnd HRars nidgy
findesen wiisde/ ¢tl

— gn s e gy
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- Bondem Lent oder Friling,

% G Sene oder Srilling befompe feinen rechen anfang den

™ T v o

1 0. desalten/oder den 2 0. Eag des newen TRasui/ faft

vmb 9. e nach SNittage/ gleich wenn der Sonde inn
via Lactea,in dens 3. dic Sonne tn dem 5. dex Suppiter mit ven
Drachenheupt/Diercuring ond Venus juxea ftellas in cornuA-
rictis,in dem &« Der SRars in dem 8. das Slisckrad indam 9. ond
der Saturnus vetrogradus indem 1o, Haufedes Dimmels ;u!aqffm/
aud) afldar g vegicren Haben dex SNars ond SNercurius/ mit cimimis
fchung des Ealten vud trockenen Satusnen, Datumb denn dex £eng
fepn folle anfengfich trocfen vrnd febr windig/ mit diieren Oftrwine
dett / temperivien T0drmen vnnd bofen icbeln, Dernaches abes
folle C auch angefehen die wirende Ronfinfiesnis) folgen regen/
mit feuchten Suden vnnd Weffwinden/ cin gutes wachetetter/ [0
allen Griichten Dex Deumen vnd Sroen bequeme ndgtreghichy el

Martius, et
@ AS aberdas Gewitter anfanget/ forwird ¢s fryn anfeng?

% BT eS———_ O R

{ich vaflece / cwan mit froft vind peiff s Desmaces fshone

7 ound wasm/ doch febs windig / mit Offen bald auch mié
QWefienwinden 7 weil alivay dee SRonbde von der Sonnen fich ¢
wendet ju e SSuppiter/ IRercurius vRO Berus/ wie dentn [olehes

den 2.0, tagoes afeen SRartif/ nach dem Fiedergange der @onm
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it feinen Diften angufehen/ wieder SNevating Cdex fonflen feleen

wfehen) i laticudine Septentrionali, vber den SRonden exhofie
abesmais fan gefhen werdent vnd des Sjonde vber der Lenuis/ ve
ber Abendfierns als in etnem Lriangel fiehenwisd/ ecd,

Bub den 22 23. v0d 24 alten DRartij/ folte der auffgang
det Venus vndIR-seurien/einen guten regen brfngen mit dem wind
Gudweft/ wenn es niche verhindereder auffgang dev Sonnen cum
ala dextra & crure Pegalfl, dusch die warmen vnd tocencn Lo -
fleninden, weiche viel gemciner fepn werden mit dem evften Viere
el Des SRondendes 26 . alten ShHavtij/ weil dabep der Supiter vog
bt Sonnen auffgdngta worden/ vud if alldar ju vermuten Donners

oder Wetterleuchiten, vorabh vimb Sudica/ Dader PRars cum Pro-
cyone occidiret, &¢,

Aprilis,  Sprill,

0 0 anfange des alten Aprifen/ wied cine merclicheVereades

tung des Bewitters gedeutet / von demn befinflerten volln
3’ Sehein/ foda gefchicht den Stillenfrentag vor dan rechten
Dfiercage. Denn gleich wie der HErr Chriffus indem 33, Jahre
foines altcss den 3. tag des Aptitis inn Aquinodtiali plenilunio,
finenStillenfreptag an dem heiligen Sreun fesbende gehalten/ond
folgendes Sontags/ vas 1ft/ auff oen 5. tagdes Apritis / vonden
Zodten exflanden s Sieicher weife sum danctbariichen vnnd eroflis
then Gedechinis ber Hiffovien des Leidens/ Seexbens ond Auffere
febens Chrifti/ haliendie Chrifien den vecheen Seillenfreptag inn
Fquinoctiali plenilunio, nach demnewen Calender den 1 2.0nd
begehen fepestich den Dfiereag dben 1.4, tag Aprilis dicfes 1596,
Safree/ bavinnen denn lobens werth bas L. Concilinm Yicenum/
ond das dardus s confirmiret die Doctrina Aftronomica& A-
ftrologica, ‘

Dicweil abex inden Ofeefepertagen/ die watte vnd feuchie
Beruss durely das naffe Sichengefiivn gu lanffen / fo werden dars
Ouch gedentet fruchtbare Plagregen/ mgtm Wind Suden gf“”

Sinbs




Submeft/ Werin 8 nicht vesBinbere bie obgentclte Hon

{ o>

odes Der vnfruchtbare Saturnus/ ¢, :
 Dasmistel des Apsilen  fo 31 vechnen von dem lehen Wieet
des aften Stillenfreptages ) drewet in den alten Offern/ ¢in falics

Vugewiteer/wegen dey quadratura Sacurni & Venerns iuxta

hyades,onbd iff s beforgen/vas alldar dusch den nachfolgendyn T ri-
gonum Saturni &Solis,det vegen Fondee verhindert wwerder/duivcl
ginfallenden bagel/Calie fehynewolcken /odes durch feoff vnd veiff/cte,

Das tiews Sigeht (foden 17, afeen Aptilis gefehickeindemans
dern Suiilings jrchen in demn Stics ) wed e febeoliches Weetsw
beingen odex Ealte W «jtwinden mit viglen regen ond hagel verurfas
ehen/foder feien Kiefehen ond Obftblite feir Broverich ond feheds
Lich/ weit Daffeibe Siecht juglerch mif dem Sicbenflernen auffzuges
Bens vnad fich oer Mercurnie mii fenem Krebsgang ' vaizu gefelles/
vnd gleich auffaingig worden, Oarumb wenn dev reganalidar aufs
fett bieiben/ ond ctwan Troff ond serif esnfallen wiiedes fo toere deffeny
¢inte orfache dev Keebsgang des DR creurien/ in dem Falten ond troe
cfenen Sies/ davauff venn abermals suimercEen hoch notig/ wegen
be; Brerfalbrnen vand Verdcheer der ¢dien frepen Sefiisnbunl/
€ic.

SNafondesheit ift der 20, Tag des aleen Aprilis/ gruiget su Gis
fieim fruchtbaren vegen/weil alldar gugfeich dex Sonde vnd dieVes
nus mit des hyadura auifzugeden. LBer anchden rofiten friveigen
Stcrn)iars nich Fennct/Oer mercle Darauffden 2 2. Aprilis/nach
Nidergang der Sonnen, Denn alldar witd er vntes den Pionden
Den SRars exfebens dadureh gedrerwes Sehifforuch vnd anders vtis
gliic/ ¢tC. Ferner foll vas Wettes fepn falt/ windig/mit fchtiewols
efent/ mit bepforge des froffs vnnd vesffes/ vorab in den afeen Gieors
gius/ vud i cade Aprilis, weil alldar dex Falee/ dilsre Saturnus/in
vem Falten/ ditvren Jeichen dex Sungfrawen/ ftationarius, das ifi/
infeinem auffe fulle fichende/ ond den 26 Apeilis directus, odes
wor fich lauffende worden/auch su Nache onter demeionden fiehens
v¢ drewet ju Seefart Sehiff bruchy Raub vad Fiosd/ ¢tds

Maius,

finfeetls) | ’,




Y B anfange des alten SNayen/ mitvem Vollmonden/ werden
890:: ber Sontien iuxea Pleiades, gedeutetdie Suden vnnd
Weflwinve, etwan mit regen vand Donners wern ¢s der vy
fruchtbare Saturnus nicht verhindert/ audh der occalus acrony-
cus Siri), Mk etn vnartiges wetter/ Drand vind Piceltaw verups
fachet/ ceC.

Oae mictel es DMapen fol i mehe erweeten die frifchon snnd
: feuchsen L3 sfienwinde/mit regen vnd vnfieien wettcr/ weil bep dem

lestenVrerect besSRonden, die Hyades vnd Pleiades nivergehen/
bad twikd an ctitchen Ortern gedrervit cin falics/ fehedliclics Vnges
wiiter/ vorab vmb die tiewen Anijare Chrifii/ weger ver Quadra-
tura Sacurni & Solis iuxta byades, wenn es miche lindirn wiiede :
der Nonde/ foden 5 3. st/ st Ditteernocht vber den Supiter/
ond mit e nigwwen Webanus, vber den Nickeurinis su fauiten/ das
denn vor der Sontten auffgang ju fehen/ond vie Waskeic ju «wfobs
ke nuiglich/ voenn ¢o das txiibe/ windige weeeer nicht veshindert,

Oas nemwe Liecht des 1 7.alten SRapen/wird enprindet in dem
britten riilings Jeichen/ inden Jwillingen iuxca hyades, gleich
weil dex SNars vndVenus anfaben julauffen per conftellationd ‘
nebulofam Cancrt, & Mercurius per Pleiades, dawon numepe
gedeutet bie Suden vnd frifchen Lefiwinde’ mit vegen/donner vnd -
vrbefienvigen Wieteer fafi bif an das ende des alten SNepen/eeds

Iunius,  Brachmon,
@ B wol s anfange desalten Sunij / der ortus macutinus

Me: carij cum hyadura, gu einem B ngewiteer gentiget/
fo folledoch das wetter des mehren thetls gut fein/ mit den
Plagregen/ fo vmb den newen Bitus gedautee von derBenus/foda -
! vber den Ravs exbohee exfelyeinen/ond nach nidergang derSonnen
q  fichfbenfaffen wird.
Das legte DViestel aber des Napen/ fo vib alten SNedardus
gelchicht/ gleich wenndie Sonng vnd SNerauring cum Procyone

B2 . OCCl-
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occidirer, dpgewet ein feifct ¢s / fehedliches Braeteitier/ vorab

ENvecr/auch ccwanBrand viasNesltatw/daranff ¢in fadnes wades
seteer exfolgen folle/dabep den 1 o, Junit/auff oen Abend/ deyMons
de/ vber den SSupitex laufende bedentet S0kt micdem Dergwead

i1 der Sedeny avsh in den Rerfefavcen/ Dandekond Landel/ ot
il
; Lon detn Somne.
Ce Somther fabet an nach grandlicher Afronomifehee
Rechnungen/den 1 §,0¢8 aften/obes den 2 1.0¢6 newen Jus
O, nij/omb ., vhr T 8.aminut, nach mitoge/ gleid wenk di¢
drey Saturmfehen ound Sartialifehen Seernen frontis Scorplp

anffugehensond gegin vher die hyades, Pleiades vit conficllatio
Orionis occidiren, auch fub linea meridiana esflehen doxfum

. & cauda Leonis, fo von d¢r Naturen des Saturnen ond Tenus ¢

B die Pianeten ju lauffen baben der Supiter vd HNonde mit deins
Ealten ond troctenenSties indem o DieSonne ond STescuris it
dem Palten/naffen/ongefiimenKecds indem 8. deriars vndBee
s mit dern warien vad eroFenen eiven/fo wol derSatushus nrit
D¢t faleen vnd erockenen Sungfeamenin den 9. vnnd der Saturnie
fche ond SRartiatifche Orachenfehwans mis dem Slidckrade in dem
10. Haufe der Sommerlichen Keuolution/ dasiibes ber Ealte vind
trocEerneSaturnus/vnd der higige ond trockenedNars ju herrfeken/
Darumb denngu vermucen/ das hievauff cxfolgen folle ein frifcher/
diirver Sommee; mit frifchen dirven Storden vand Offeniwinden/
1id mit ettichen frifchen, fehdvtichen Vrgemwitiey vermifchee/ wie
denn folches Vngewicecr alffbalde gedremet Witd / it dennewert
Siechye 0es aleen Bitus/ weil dabey der furmigeSternreturis des
&0 orgens nidevsugehen/ond dex SNRonde fich genciget ju dm Mess
aitiys in Cancro, {igno tempeftuofo,doch des gugleich cinfallen?
de Sextili radius Solis & Iouis fan ¢s tindesn/ond nach den Ve
qewister Coorab g S0ees ) cin fehdres Letter bringens

as




Das newe Siecht des alten Bitue/ wird fich wunberbar brechen/
ond faft vnbeflendig feyn/ vorabden 18,19, vid 20,73umij dader
Shonne eher densRars . Lentis ond Saturnlis fauffende/ drewst
siRes vnd Eefast groffe gefahr : Oerglerchen aft uerfaren von
tein erfenSisriel DesVsachmonden vor dem aften. Sobanie Leufs
fer/ warl afivar dex PRavs cum ceruice Leouis & Syrio ,die R3¢
i obet cum dorfo Leonis auffiugeben/ vnnd hat 3 fauffen dex
Sitercuring per conttellaiionem nebulofam Cancri: Soift
ber B olimende des Petern Paulen/atcly gencige sum frifeh,cn Wit
notdmeftmind mit regé” weil alida ouffzugehen dex Saturnus cum
lncida S ella hydra, bencben der Quadratura louis & Mercu-
tij, bas alfo flarete vrfachenum Vogewittes / wenn c8 niche vere
fiadest wesde/ dizrely Den hiigen vnd eroctenen SRars /i dem higls
genoid teocEenen Seren/ das Dl eben wargunemen/ wegen dey mifs
gonner vnd vruerfladigen/fo von dex colen/frepen©werntunfi vne
befeherdenclich ¥edens ond Breuon feinen sechien grund aben.

Iulius,  Deivion.

Q B anfange des alten Julif/ wesdenvegen oder bofe Nebel ges
detitet pon dex Venus oder Abendfiern/welche nack midergang
der & onnen/vber denSaturnus: Defalefchen auch dorOnars

vher Des Sevens Hespfcrn ansufehen/ werl medem occafuves
fpertino Martis cum Gorde L.conis, gedeutee fchones meteer ¢ts
wan mis bligen/ Donner vud £eaen/dasudenn tieh genciget das ley
te Giertel des Brachmonden vor Kilianus/ angefehen den ortum
matutinum Iouis cum Pleiadibus, vii das alldar auffzugehen dee
Mars cum dorfo : Venus cum cauda Leonis, & Mercurius
cum Syro, &c.Tach welchenBngewiteer folle exfolgen cin diirres
weteee mit den frifchen, diireen Norden vnd Hifeniwinden/doch i
mehe it dem niewen Siceht des 1 5 atten Sl weil folckes enptine
detin dein andern Sommertichenseichen des Setwenyiuxea atcllos,
pectus vel prefepe Cancri,daton s was gedeutes Plasregen/ods
alleine bofer Neoel,  Denn dex segen Fondee verfindeses weorden/
2 1 Dl




L}

o o

7 rrteh die frifclgm/bﬁmnﬂorbcnmwmbm/fo indem fehwes

gen vad gefehrlichen Hundesimonden: fehr gemein fesn werden. Wi

auch nach der meinung 0es alten Sternfehern Diophanes/ feintes

gen anfornmien folte den 17, ond I 8. aften Tulfj (a dic Hundess

gagen vecht angchen cum orcu cofmico Canicule, gleichy als dep

Shondein der Sungfrawen lauffende vbes den Devainius Siars/
Saturnus ond Cenus(wic den folchyes dazumal nach desSonnen
nidergang angufelsen) groffe gefabs brcwet ju Ncer/ inder Schlie
fien ordNetfefareen nach vem Oecident) fo toird ¢s bif an das ende
Sulij e crocten fepn,/da alleing(wie cben gemele) die feifclen vnd
diirren Hdorben vnd Offenwinde/ it erjcheinungen einesConctany
S chwangfiesnen oder andeca Dimmzierchen/erfehrectlichen Srde
bebert/bofen ncbeln vnd gefebrlicher seit/gedentes von dex verfamiung
ver Planeten n dex himbijchen Sungfrawen/ fo einridifehes/ faltes
ond diieres setchen/vnd ift vntes andesn coniundtionen Plancta-

" rum infondesheit su meschen die groffe sufommentuntfe des Saturni

ond SHiartis 1 9. grad dex Jungfrawea,/davinnen der boghafftige
Saturnus vber denKricgifchensiNars exhohet ansufehen nach dem

~ nidergang der Sonnen, Siquidem quelibet coniunttio magna

confiderada eft quings modis: 1, ratione {igni Zodiacit 2.5+
tione naturarum Planetaram; 3, rationeLatitudinis 4. ra-
tione ftellarum fixarums 5. ratione temporis. anni, &G
Wird derhalben alldak viel jammers vnd elends/ bin vnd wider gc
bor et werden/vosab am Reinfirom/inves S ehlefien vndaufig/ete.

Auguftus,  Augufimon.
@ Gnn ju anfange des aften Augufli/ der anffgang des Sas

tueni ond Sievcutii cum cauda Leonis , nicht erwecket
den wind Wetfudweft mit regen/fo werden nach den bofen
nebeln/ anbalten dic frifchen/ ditrren Ilorden vind Ojfenipinden/
Dozt denn miehs gencigt ift Das newe Sieche des 1 3. alten Augufir/
soeil folches gefchicht inn dem dritien Sommetlichen Scichen/ ev

bunlifchen Sungfeawen, fo cin frxdifcheoy Baltess troones 33‘!‘:'!’2%

By o e o S g ton W L
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L aurh darinnen ufaminen Forntmicn die Sonte mit demSNercurio re-
/

trogrado,vnd deé andern tags derSonde fich gencigee sudemSar
tene vndsRars) vad alfo nach dem groffen/frifchen windJorbof
odseSudot /avich eriibes watter mit nebeln ju erfabren/Bad obwol
jmiteel Des aleen Augufli/ vortder Fation: Jouis, ein befferes LWita
ter anch cine beffere gott gedentet/fo wird doch das cnde Auguffi/fche
pnaredg feon von falten Sewtter/ farcien Yorden vnd Offenivinz
der/ eewanmit nebeln/ fehnewelcen/ ober mit vngeitigem froft vnd-.,
Kiff/ weaen ver Juiamimenfunfit des Saturni vnd der Sonnen/ 1N
ber Sungfratven/ vnd neben dem LBollmonden.

September,  Derbfitnon.

20 anfange des alten Septem. wird diz Venng recrograda,
% dag ift/ ver Ybendffern foufFet purdicten/ vnnd folte hreduveh dee

regen verlindert werden/ mitbgen nedeln vnd gewdickan, doch
Dk 10,1 1. v1d 1 2. 60g Des alten Septem, drewn cin falics vne
gewitter/ el alldar dex Saturnus vand Q)ercurilis congrediven)
auch mic e newen <iecht ouffzuachen bat des furmige Sten Ars
eturus, dayon aedremee der filrmende windLWefinordiwefl mit regen
oind Bagel/ wenn ¢s nicht verhindere die miteinfallende Sonnefing
ficents/ sore Denn von einer jeden Sunficsnis das Weeeer mereklichen
veenderg wirds ;

HIL
BVondem Herbfi.

6o Crvechte Hexbeft geliet an/ mit dem Cirgange dex Soir#
& ) nien in Die himlifche YWagen den 1 3, Des altenloder den2 3.

' tag bes newen Septem, vmb 4. vhr 2 §. minut, vor migs

tage/ gleich wenn der Falte vnd trockene Sasurnus vnd SNercuriug
e bern jiebifchen Faleen onad trocenen Seichen der Himmbifehen
Jmgfraroen Bevaufy su ficigen/ ond alfo das DHberregiment gu fiihe
s/ auch der Samrnifehe Schwangfieen des IBalfifchen mders
AT
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sugehicn onnddee Yupiter allein vber der Crden/indesm falientios

cEenen Stice hindesfich lanfFendeindem 9. Haufedie Him.ls evfes
Ben/ Aus weldyen vefachen wisd gedEcweet an faltce Diterer/ winbie
ger Derbfi/ mit den Dlorden vind Ofienwinden/ froft vndsaiff. Dies
weil aber alldar jugleich die Sonnes der boe Oractenfchmang/
SRars vnnd Venus recrograda vhud dee Pionde/fumptitchen in
dem feuchten ond warmen Seichen dex pimlifchen Wagen exfundens
fo fan onter das obgemelte Faice/ diirve Herbffivettes/ ganifcht e
dendic Warme/ dex Sonnenfefein/ die Suden vnnd Wefwinde
it regen /oder vicen Lo en/ vngejunden Nebein/ vareuif dinnals
batde ;u mexcEen nach Sreup exlycbung, denn dee occatus vefperti-
nus Martis & Veneris cum {pica virginis, foll¢ ceivecken den
QBind Sudiweft vrnd regen/ oder eint neblichtes/ fetichtes Wetter/
darauff ein warmerSonnenfcfyein fomea folle/weil alidar desENass
vher Der Venus exhiohetift :

Sleiches feuchecs/ vnfiztes Gemitter wird gedeutet omb den
alten Dactheus Apofietn. Denn alldar wird die Venus Orienta-
lis, Das ifi/ vordes Sonnen auffadngia/ dauon fiz dct Norgens
fiesn genennet wirds : :

D Bollmonde abet es 26 alten Septemb. mit dem ort
heliaco Aréturi, ac orcu matatino louis cum Plejadibus, vnd
mit dem auffgange Martis cum {pica virginis, follén numche ane
treiben Die TWeffminde mit regen ond hagel/wann folches nicht vere
Bindese der befinfleste SNonde vates der Srdens vad das ver Nionde
appliciet ju dert bofen Segenfefyein deo SNastie ( Dauon atich ein
bofess funckendes nebel anfommen mag/ etd’s :

O&ober,  Weinmon.

Gr anfang des alten Oetobris / folle fich aveen i ginem
frifchen/feuchten/onficten/windigen wetter/doch Dif mehr
mit dem (eaten Bicerel des SRonden des alien Seaneifeus/
weil alldar die Sontie mit dern Miereuring/iuxta fpicam virginis,
congrediret beteutende die Falten/ feuchen vgefiimenYcfiminde
mit kegen/ senn ¢8 dey oxtus cofmicus Roftri Corut nid}tvf}m'

ot/ )




deret/ fo wol bie nackfolgende Confunedo Nartis vnd Seveurij i
- "ber Wagen/ bader SRars vberden Dercurius eehdhet/verurfachers
fanboje Dtibet/over WolcEenmitdom flardenD3ind Weftfudiveft/
auch etwan Dimmelsscichen.

Der Weinfehewn ves 1 1. alten Hetob. folle fehr vngefitim fepn
mitden deepen Weftroinden, vnd vnbefiendigen wetees/ wal alldag
bie Sonne/SRonde ond PNars in via Libre combuita, sufamen
Formnen/ Bnd ob wol der Dears in folcher Sondunceion, vber deg
Gonnen ond SRonden ek dhiet/ das Lngemitter lindern/ vand das
geacn wunderbare Hammele eichen/ vnd bofen Nebeln vesurfachen
findee/ fo wisd ¢s doch ju Deer vnd Seefare groffe Gcfahr gebens
tegen ks tmenden WWind «ftnordiwefl/ Sehiffbsuch / NRaubesep
vidINord/wel D:x5Dlpnde Dasumals von dem FNars judemSNers
surius Lauffee/ viid g ferche suglesch des @egenfehein des Jouis vid
Mercary/ e / ,

Das erfte BVicreel des SDRonden des aften Eucas Suangcliften fols
lefenn auch felye windig/ nebelichty feuchte/ vnflete/ weil alldas ¢cine
felleeder Gegenfehyein des Supitess vnd der S onnen/ anch die lan-
ces Liibrae des morgens/ vnd die Pleiades des Abends anffachens
flaich wenn dex Gegenfeyein Fouds onnd SNartis/ am meiften su
toiscEer/ Dawon dex regen abermats Fiindee gehindert/ vnnd dagegen
bofe N0ebel eingefiifhret werden/mie wunbderbasen Himmelsjeichenys
welche Sachen find gewiffe LVorboten/ das die arge Wele fchier:
brechenn/ ond alle Heuchelen ondEyrannep folle gremwlich von Sote
pefiraffet wesden, , -

Oer Bollmonde des 26. alten Detob, bedeutet autch ¢in feschs
tts/ vnfictes Weetes/ mit dem wind Sudiveft vud regen/weil dabey
gefchicht dey orcus matntinns Mardis cum lancibus Libra pags
auff exfolgen folle ein Elaves TWecees/ mut Nackfeoff ond veiff,

Nouember,  Bintermon, :
0 B anfange des alten Touemb. folle der froft vrnd veiff anbals
ten/ wenn ¢s dex auffaehende Schlangentreger nicht enderets
Wenn aucl vmb das leste ‘I&'ertél e SNondendes 2. 5?0;
emb.
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 etnb. dess froff onnd eeiffnachleffer/ ffan'ﬁcr;s fehicen ju i{gm; E.

ol g

weieer it dem wind Wefifudwefi/weil dabey das Cor Scorpij oc-
cidiret,Dergleichen 1jf u vesmugen mitdem altenEeonfardus el
alldat die SBenus cum fpica virginis occidirct, vnd folgends vos
der Sonnen auffzang vbes den SRonden g erfehen. |
Der Winterfchyein  fo die Sittwock vor e alten SNartinie
engindet/glarck wern derSRnitcifian frontis Scorpi] auffugehens
oD gegen vher dis Pleiades over Sicbenfiesnen ocadiven ) bedeniet
ein feuchtes/ vnffetes Luteer snicanen viibefiendigen Liinter/das
ich alfo befunden nu (Sott fob) indars 27.5are Dtach dem gelinden
QBetser aber folle exfolaen froft vnd fehnerwolcfen/ it falten LWind
Sudoft/ Dosdweff vud Sudweft/ weit den 14- Trouemb.desSRare
cum corde Seorpijoccidiret, beneben der Quadrarura Saturni
& Mercuri). och mit dern evflen vicstel deasiitonden des16.Hlos
uemb, fan auch regen drunter gemifeht werdens mit dem wind Sude
weft/angefehenden orcum matutinum Veneriscum fpica vu-
ginis,Dagnach sird gedsutet froft ond veiff mie faltenfifuooffwind
oDt dem Dollmonden des 24 Toouei. wird anfaltendes froft
sond reiff/ i€ e Ealen wind Ofifudofi/ rationc oreus colmick
Aquile, Dieweil aber alidar juglerch derSHars meridionalis de-
fcendens, viideesiercuriug invia laltea gerrograduserfchein/
fodan ontes den froft vnd Sudoflmind geanfihes werdenfallc Suds
wefwind/mit [newolifen/das denn dicsfarung bs fictigen Wirde.

December,  Shrifimon.

gefiimes/ fchneiecltes Sewitter/aus vrja chye/Das uit Doy
feten Bieveel ves Dondin dis 2, Deesinba g Nachtder
Saturrus vbes densSNonden sulauffen/gleich wenn dieSonne oD
der SNeseurius sufaminen fomeny vnd dureh dént quadratum aipe-
¢tum Sacurni inficiret werden/ daher dern i¢ nngeﬁa‘amsn‘mtﬂ’

% Cr aﬁfang bee alten Decemb, drewet einfehr faltes/ vz

* winde/ mit ben fcrisen gefindest Egnnci werden/ dusel ‘c‘“;;,’?,‘i};’




1¢/ froft ond seiff/ond den fchar fien wind Dfudoft : Doch oib den
alten Nicolaus/Ean erbey Fomen ¢in gelindes/feuchtes weeter /sveif
olidas-auffsugeben der PNars cum corde Scorpif, vnd die Venus. -
cum lancibus Libre,

D as folgende nonoe iecht aber 0es 9. Decemmb. witd fich areen

sudetn froftizen wind Ofifudeft/ weil alidar dic Sonne cum crure —

Pegall, vnd der Fars mit den Adler auffugeben.
V.,

Londen Sinficeniflen der Sonmen ond
Des Diondene

:

N\ Severirige Nonfinflernis/ fo ju anfange des Himlifchen
“9) ) Scorpionen (fo cin qifftiges naffes/ vngefiimes eichen)

& ondindem 7. Haufe des Himmds gefchebes/ wird indem
Merain/ Aprilens SNepen vud Brachmotien Disfes 1596, Jas

~tes/ febt betlagt werden su SNcer vnd su Lande. Senn dardureh ges
Bretoet werden flete vegen/ ongefiime Winde mit Schiffbrucy ond
Rauderey/ beneben Verenderumgen des Gtefesen vnnd Srasuten/
Krieg vnd Huffruhr/ ond das ¢ines dem andern nackficlion wird mig
Oiffe: Veredhterey Siigen vnd triegen, ond Lberfally vnd wers
den Die Fifeke inn dem Waffer vind Leichen vbel fiehen/ welches
WVagliack am medfien gedrenses inn dexn drtern vnter dem Seorpion/
Waffernan vnd Lewen/ als in Tordwegen, Weftfchweden/ odee
Depectand/ g Steein ond Dangig/in Dennnemarck voten Reufe
fen/ Wallackey” Demund/IBsfipbalen/ Déhemen vnnd Welfchr
land/ «¢C, :

Di¢ wivckungen aber dex verdrigen Sonncnfinfiesnis Werden
angebenden 6. tag Des aleenSNepcn dicfes 1§ 96, Sares/ vnd were
ven fich exfivecken biff ouff den altin SNichachis des nachfolgenden
1597 . Sabtes. Dcweil aber gedachie Sonnenfinfiernts gefchehen
1 der Dimiifehen DBagen/ in figno Aquinodtiali, ynd in den

: < i 9. Haue
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9, Haufe der Religion/ ‘marati @cct;tig&it ond langen Nefs ‘ 8

fefaveeny gleich als dex Supiter in dem 3. dex Fiars inn dem ¢. dek

- 'Satutnus vndBenus in dem S.ond derNiereurius/DicGonne ynd
Ntonde mitdem bdfen Orachenfehwans mdem 9. Haufe des His
mels gelauffen/ fo witd dadut cfy gedetites aberimals conuencusMa-
gnatum, oder Synodus generalis, wegen Lcrenderyngen index
Religion, Kischen Sevemonten vnd Calendars, mit grofjer Gefaby
in den $egationeny langen Resfefartens vnndinden Saffereyen/ 0a
¢ines dentandernnachitclien wird mit @iffe, Beimiicher Practicen
ond Bbesfall, ,

S o werden 1he viele ploatich dabin fierben vnd verderben. Jn
fiummar ¢s wird allenthalben ein groffer “Samune vnd Elend fepn,
Senn die B arheie vnd Gexechtigbert/ beneben den frepen Kinfien
Wwird vntesdruckes werden/ vnndalles voller Tyranney weede/ da
denn einbefonderes Vagliek ju erfahren in dem Liefflandes groffen

Polenland/ Oefieseeichy/ in Fverfehicfiens Diidestaufig/ ondin ans
“ Dern Oreern ontes der Wagen, Sier vnd ungfrawen/ ¢,

3 ( 2

So werden die Bolcber gegen dem Nidergarge der Sottnen/
au:h wenig Rube vnd Fricde habens vorad auff den-Herbft/weil alls
- Dar onter andern Himmelsseichen ouch gu wircfen die veryirige
- groffe Donfinfieems foindem 24 gradu Ariceds, eam in fi-
« gno Aquino&iali,gefefyehen. Denn aldat gedvewes werdémeres
liche Berenderungen mder Religion/ Kirchenoronungen/ Krieg/

Affeuhr/Seerbenegefahe vid anders Lnglitek vnehlich vict-

4 |
Datnachindicfem 1596 . Sahre wird des volle SNersfihein

den 2., tag des aften Aprilis/ oder den niewen Seillenfreytag nach
SNittage/ foft auff 5. Puncten grofi verfinfest exfeheinen / da der
S onde von oben Berab wird anfahen: am fchein abjunehrien vmb
8. {tund § 0« tinut, dasmittel abex der grofien Befinficrungen e
fchicht omb 1 0,061/0a8 1ft/ 3.flund 1§+ min. nack denm nidckgang
Der Sonnen/ das ende vmb 1 1. fiund 1 0. thin. nach SRittage, we*
¥e6 von demanfange bif s dem nde 24 fllnd 2o minbs ggg ;‘fg




. e id’un rofcr Donfirfernis wesden weeen » o.Lage lang)

anfafiende den 24 altin Suhj/ enden fick 3u cnde Des alien Seps
temb, Dicfe8 16 96, Nabres. ey
Dieweil aber gedachte SNonfinflernis indor Wagen/ in figno
quinotiall, vrd i dem 1 1. HaufedesNimels gefchiche/ gleich
weunder 26 grad des gifitgen S corpionen afcendiret/ das Drae
chendeupt/ dex Supites vnnd dic Sonne tnndem 5., der INereurius
vind Lenns indem 6. dex HNars mdem 8, deySaturrus hindesfich
faufiende inn dem-9.-der bife Orachenfehwans vind der Pionde in
b 1o, Haufe des Himmels sutouffen/ fo wesden dardurch abers
maie gedremwet grofie verenderungen inder Religion onnd Kivchens
ovnrigen / pond dem Stande der Gaftlichen mancherley Bes
fiywcsungens Berindesmff.n vnd Gefehutigheicen. :
So werden die Confoederationes oder vesbiindniffen gebros
then westen/ ans vrfache vagetremwer vand vnbefiendiger Sreunds
frhafften. Denn groffor Deerug vnd Vnwarbeir vnter den Pens
fthen Bolses vad nidriges & tandes/ gruren onnd vherhand nemen
wid, Daber ener gewaltigen hoben Weibes Perfonen vand grofs
fen Deeven wisd heimtich nackgeficllst werden mit Eiffe su Wdten,
Dim KriegsvolcEeabes vnnd dem gemeinen Bofcke wird dadurch
gedrervet b PVeftilensss oder allerley gifftige onnd (ddliche Kraneks
heiten/beneben abfechen der Sungfrawen/Sechwdchnerin/Kindern
bud gelerten Lemen/mie befondern onglick in den Gafiereyen/onff
ber Jage, Belfland der Nachbarn/vnd vesderben des fleinen Vs
| [rovnddes Federrtvibes/ welches vnghick am meifien gedrewee inn
bendrtcen onter dee Wagen/ Juillingen vrnd Sungfrawen/ auch
| Wier oo Seicr/als indpfftande/Polen/ElsH/ O ferveich/ ey
va?b/%mbam/‘Stanbem/an oem Reinftromy/in Sehleficn vnd Laye
184 ;

o

Ruimt andert wid in dicfem 15 96 Jabreden 1 2. tag des ale

€0 Septemb. frite drey viertel funden vor der Sonnen auffgang/
8efthehen von vnten eine groffe Sonnenfinfiernis faft auff 10,

Pancten grof/im 2 94 grade 1§ Minkt, Dc:: Sunaftaswen/ nabe bey
/ g, dem
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dem bofen ﬁracbenfcbmanr;/ telche onncnﬁnﬂcmis witrd ;um "

theits gefehen werdenin Vraffen/ LielandesgroffenLatievn/tan
Pobntond/ i1 et ,groﬂenQBaichl;vp_/@x‘tbenbzirgcn/%ngcmmno
meh oder gro fer n de Tiirckey. Infonderheie aber ift sumerchen/
Das das miceel dex obgemelten Sonnenfinfiernis/gleich mitdem auffs
gange der Sonnenerfcheinet sl Dangig in Prenffen/in dee Daupts
flaveRiga tndpfftand/u€racaw in flein Polenland/gu Chaitjenburg
in Sicbenbiiegen/ond inder Sead Dfenin Brngesn. Darumb denn
gnn gemcleen Landern onnd Stibten/ atsbalde auffoen Hirbfl des
1§ 06 Jabres | gedrewet wird gefehrticher Kricg/ Vberfell von
Beunitchen Semden/ atich der vornemen Derven Sefengnio/ bofee
ond {chnellee Lodt/ ond aiders Brghick mefr/fo miche alicine von
sem T iircEen gedremet/fondern auch von ten Polen vnd Miufeoitts
¢ern Pan verurfachst werden/ oBnedas/ 1was aefchehen mag inn der

Sehlefions Laufi ond ai Rbeinfizont.
é

Sum driteen/ den 26 tag des alten Septemmb, begibs fich vt
¢t Dev Seden cine groffe Monfinfiesnis von vnicnim 1 3.a¥ads D8
Riders/nahe bey tem rachenheupt/ welcye sum theils fan gefes
hen toerden von dén Deeidentalifchen BlcEeen/ onnd fo nehes den
infulis foreunatis geleen. nfondirheit aber wirddas mittel der
grofien SNonfinficenis gefehen weden inn de Stadt Sompoficlial
1 Difpanien; gleich wenn jhnen dic Sonne auffgehen wird : Oere
gletchyen wird fich foldyes faft utragen/ n des gewaltigen Sciffs
serchsn Stade Lyfibon indem KénigreichPortugals Dasutnb denn

alldar auff den Derbft/ wegen Krieg vnd Auffeubr/ond groffes vaus

peren/ nicht ficher feyn wird ju pandeln weder gu Sande / noch Y
Dicer ond Seefart/ 660 ity

; L
Bon Kriegond Auffeubr/ auch vonandes
ren Bngliicke mehr,
S {inddi¢ legten Jeiten ond Seuffeen der Welt foarg otind
; . gifehwinde/ das faff feine foffaung mepe etwas guics 5u o/
warsen, Denndic Shrifiliche Sicbe cxbalies Jn ,mclc%gg
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 Warheit vnd Sevechtialeit wird vntexdructet/ vnd nemen jHae
cheley/ Eyranneyalle Eiinde vrid S chande/da dex Geiss ( fo cine
Wirsel alles Vhels ) vnd dex Epicurus yegieren/mit vicler Pena
frin Sebesond der Seclen Sefabr. Darumb anch die Afronomi
mik ¢ virect CEEINZDOS fie atis notiirtichon vrfachen/ marnungs weis
fo o cimeidenys das mendherley Sctchen v Bedeutungen folches ges
meines ribfals vnd Voglticts nu fofl alie Sabr atiff enandes ¢re
fehenieny ob fraendnocy frommie vnnd Goteesfiiechige Seute su fins
den/ di cinmmale dur el folehe jee getrewe Warnungen vnd Simope
mingen/ veehtfehaffeneDu, Rew ond Lad begangenes & linde, yos
bes/bdfee Leben Baiben tragen ond flagen wolten. Was aber bicuon
ous alliConflellation su exmeffin/fo vesueiet/das in dicfon 1§96
Sabre/ vnter ven WMenfehen/viel Keieas: Teibfals, onglilsts ond.
Befimmernis fepn wird/nichs allein wegen obgedadyter Finflernifs
fen/ foudern auch wegen bofer Stalhungen der Plancter i der wine
teelichenKeuolution,Bnd obwok das Overegtiient Des giitigen vad
feiedlichen Supiters/ s allen GSuten vand Frieden genciget/ fo wisd
mandoch in den alienWahenachten niches gutes [ orcny aus groffen
Volestand/ L vk eys LBelfehyland vnd Hifpanien; wel alidar dex
Rriegifche SNare/ mie dem fehadlichen Seern Algol/ durch jhren
Mittag su freishons vnnd jhaen fceitclwertig 1/ darauff ferner
mecEen vinb die alten hetigen decy Konigen/ond Fabian vnd Ses
bafiars was alivar in Polen/ Bagen ond fonfien verusfacken Fan/
der Mars cum dextro latere Perfei, lincam meridianam pei-
lultrans, conianétusag; capiti Medufe Algol,das witd lautbas
terden/die wodyen vor dek alten Safinackt.Deon der trogige Quas
dracns afpeétus Sacurni & Martis, ¢in newes Kriegsaefchren
dreivee aus Rorgens WNittag vnnd Dcadent, deffen die Seblefice
oid Saufiger auch warsuncmen/doch Ban folches Lbel gelindert vnd
© gifutiee werden/weil am S ontag Snuocauie des Supiter mit dex Le2
nusgufammen Eommets vud fich beyde glitliche vnnd fricdliche Plas
neeen fehent laffen/ nach dam nider gange der Sonnst/ vexhicifiende
Bestvag vd Ciniglart/ vad cine quic/ [k one Ssie / ¢tCs
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Auffoem Jriiling aber wird der bofifaffeige/ 'éirannirckegaggw,

nué vnd SRars/orfach geben sum Krteg vnd and. en vnghist nehr/
weil allvar di¢ oberselten Fuwffernffen aafabhn jiwivden’ doch fois
ches Boel wirdniehr gedrewt ndem Somniery weil alidar/ bents
ben DenSinflernsflen/numehr su wiveken derSaturous vndMars/
ond allct Streit vnd Kricgsfachen mit macht becuus flren wollen/
nach gefchebener Seadgen’ aus orfachye/das die Wochen nach dem
alten Sacobus Apofictn der S aturnus vnd Wars iin 9. grad dee
Nungfrawen/ ingeichen Dienfbticher Seflale jufaramen Founnen/
auch der Saturnus vber den Dars erhohets angufehenift nach dem
nidcrgange der Sonnen/daion gedrewes wird des Lireen Vboers
fall oder Sinfall/ Kieg vnd Anffebur /7 auch in iveefehlefien/ Dl
derlaufig/ an dem Rbeinfirom ju Athen, irn Franickreich/ ju Croas
gien/ vnd dn Flcin Polentand/ fo fich vicl vnrefichenwerden wieder
die Nicderfehleficr/ dag denn cben wargun men die (8btiche/Kepfers
tiche Stade Dreflaw/ fo vater dem Jeichon des Himbifchen Sunge
frawengelegen, Denn folche bofeSonficllation dicfes 1§96 ks
ves/ drewet (hnen vund anderrin diy Sehlefien vnd Saufig groffe
@cfabe/.audh vmb den aleen Dartholomeus, weil alidar sufammen
floffct der Saturnus mit der Sonnen/ in genelten Serchen/ ond ¢1e
fiches DnaliicE/anc mit der hoben Oberfeit dpenvet/bensheti fehyed
fichen Srdbeben

“nn fummay dev DHevbefl wisd fer fehedlich frpn denen vnics
der Sungfrawen/ vd AWagen/ da denn ancl die getvalsige Wers
flave IWicn in Defiaereich fich ju hiiten vov dur Ztircken vnnd otte
veven Brghick,  Sowird mancher vmb fein Hab vod But Forns
men, an feines Dtacungen/ Handel vnnd T .ndel verhindeves wets

ven/ mit Scibes vnnd Sebens Sefabr/ wert bencben den wircendia

Finfreemffen/ inn der Hesbfilichen Keuohuion/ vie Sonne/ desbofe
Drachenfchwang/ Pavs/ Venus vnd PRonde in de WWagen/ ond
i dem 2. Haufe dee Relchtburmbs vnd Handele/ s (chiwach onnd
verbindert exfcheinen/da denn dee alte Oceober hierinnin atm gee
febrltchfFen fepn toisd/ auch allbice su Sande/ vonneroen Kriegsae’
fcbrey/ Das Da gedreret wikd von dem SRars vnwﬁcrcmme/{; ea:g
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- pleich nach Seancifeus/ durchden Sitcag Freichens inie de legran
Martialifchen Seexn/an dern greffen bruilfendenDeerenfchwans/
Rurchardus/ der R ars d fe Sonnen vesleset/ond vimb Vrfula deg
o widerwertige Segenfehyein des SNareis vrnd Juppiters/ bedeutes :
o viel Sanckes vadVnglilels swifchen groffenHervensauch dem flane
o] deder Berftlichenfehr sumicder ift, Solle derbalben ¢in federinan
1 bobes vnd nidviges Seandes IMenfelen/ vor dem Vaglick vnnd
Bhefahr/ geererlichen gewarnet fein/ vorab die fenigen/ foinn jhres

Matintet haben d1c © den € Pas Ghictrad/ horofcopum acg; toe
domum honoram, juanfangedis V" o2 oD M/ ¢1¢s

Vi

Lon den Legatfonen/Rcifefarten vnd Rauffe
bandeluagen ju Lanbe onnd ju Waffer,

| Sewal in dex Winterlichen Reuolution/ der SDRonde vhee
~ Das ¢rjie/ vnd ber Saturning vbck das 9. Haug des Hime

niels suberrfehen/ auch der Saturnys mit dem SNondea

it 34 Haufe/ inn der Jungfrawen/ exfehiencn/ fo wexden dardurch

| gedsewet onfichese Stvaffen/ vorab inder Seblefien/ Laufis ond

an den Rienfivom/ da man viel bdrer wird von Auffsubr, Raus

berey onnd SNoxd/ vokub in tea 14 tagen vo dex aften Saftnacht/
wegen der einfallenden bdfen Confieliation, :

Auff den Frikting aber wisd ¢6 ju Lande niche fo gefelrlich feiny
weit alloar dex Share i dem 8, Daufe ves Lodes/ den Stvaffens
Feubern vnd Oicben/ 1he vesoienet Lohn geben/ onnd vich binvichs
tens verurjachen wird.

2u Wieer ond Secfare aber mesden gedrewet viel Schiffbriie
the/ wi groffer Raubsreponnd SR0rd/ wegen ver wisckenten Sine
fieseffens csc, ,

Oa denn der Sommer voch gefebilicher fein witd/ angefehen
bas inn der Sommerlichen Renoiision/ des SRars/ Venus vnnd
Saturnus/ indem 9. Hanufe dik langen %ﬁcz{quttm erfliadeny D,ar;

: um

fo diefen Lhidern fefyeiceliertig / auch mit dem Weinfchein vog |
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tiinb denn bi(&ga‘tion) ond Rauﬁ@dnbctm’gm s Sande smbiﬁaru

fer/ niche vicl guter Seiesuerfabren/ vornemlichen nach der Cends
ten/ ond auff den- Herbeft in October/ da denn die Schasungen vnd

- Defchroerungen/ mit alieriey Gefabr/ febr sunemen werden/ auch

mancher wegen Foll:s vnd SancFes/ in graffen fchaden Fomen/ bes
gaubet ond exfchlagen wird wesden/ wic auch von den Finfiermffen
deffen gedachs worden, e :

Don KrancEheiten ond Sterbens
- Scfalr.
Gminach in Reuolutione hyberna, bic Sonne/ Berius
ond SNercurius im . Haufe dex Krancheiten ju fehwack
E) crfehicnens auch der Satuinns DenD)londens/Regenten des
horofcopi,in virgine vesleget/fo werder in dem Winter gedrewes

wiel vnd manchesley KreancEheiten ond Leibes Scbrechon/fo fidhers

Bebin vonder Katie/ vomd Eateen Ftiiffen, als ift das Dauptwehe/
die SNelancholia von fhweren Sevancien vnnd Angfi des Bafies/
Ouartan Ficber/ Darmfucht/ Banchoehe/ der Hauptfchwindel/
Bufinniglat/ das Herpsictertt vnd Hergefpan/ mit bojen fehncls
fen Zode / da denn einen bofen Juitand Haben werden D¢ aroffen
Hesven/ die gelevten Leutes Studenten/die Feawen vand Jungfern
pnd Die Kinder/ doch das alldar der Jupypiter vbcr das 6. Hauf Oer
Krandheiten ;i besyichen/ vnd indam 10, Sausfe dis grofien glils
tkes wher allz anderg exhofiet / am flesciefien evfehemeny o fonten
der obersenilien KeancEpesten vicle onffen bleiben/ paad wirdin die

 @elbcnenin dem Winter am beyien fiehen/etcs

Dex Gritling folte des mehren theils gefund fron/ weil alldas
dic Confieilation fLarck vnd gliidielig tm 6 .-Haufe der Keancdheiten

tifuiden; doch der SNare Negente des horofcopi, im 8. Laufe

Des Toves’ wird eelichen SRastalifehen Hegsen vnd unckherrt/
auds dem Krsegsvolcte {ehr su wieder fepn/mit higig:n Fiebera/ Pes
fittenss vrd febniellen Todes/ auch mit gefabtichen Fiillen von eben
Besal/ vargadenn auch wich weshelffen werden _on_@_amrmx ::g
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tenat imel ineerfich bauffendey emd ie itfecenben Sinflews

tiffents
Auff ders Somme: aber weden iel fehwerer Keanctheicer

o dex Tode gedrewwst eelichen groffen Herren vnrd ten gelehreers

denten/ weil alidar dic Sonne vind SRercurus inndem 8., Hauje
bes :Lodis su fehmach erfehenen. Yn Summay die Commerliche
Beitniach des Senden/ wird felye gefebelich fyn von tojenRKrands
leiten ond Siterbens Sefabir/ vovab inder Schlsfiens Laufis vnnd
an ders Kheinfromy wegen der wircEenden Finfleeniffen vnnd grofz
fin Coinitinction bes Saturnen vad DRartis/ in dem Ictchen mene
fibticher Seftals ver hrmlifchen Jungfrawen. Sollen derhaiben die
Gaturaifelens DNustialifchen vad SRercuristifehen Dienfehen gon
bes onnd nidriges Seandes/ gowarner fein vor bofen vnnd fepnellen
Zude/ vor e ploslichen Stcrben vnd Verderben/ das dentt auch
bie Rriegsicute i den Kriegeteuffen eben masnehumen follen/ venn
der Tode wirdallvas jehr graffiven/ mit eines newen/ viicshorten
Kranctheie/ ete. -
Dergleichen tied der Hesbfl febrgu wieder fein / edlichen grofe
fen Hesven/ dem Kriegsvolifes den gelehreen Seuten / Studenten’

viib Kéndern/ aus vrfache der wirckenden Finflesniffen/ vnd das its -

s Dexbflichen Reuolntion/ der Saturnus Derfcher des S, Haus
fre dee KeancEfeiten/ mitdem SRevarine/ in horofcopo, erfume
ben/ond fich die Sonne geneige i dem bofenDrachenfchwans vl

tRars/dauon denn viel fefywers ond todelicheRrancheiten gedrers :

G werden; mie bojen / giffigen Siebeln / dafile gusu trag:n gute

Difimfadpffe, von guecm wolriechenden Diferny Zibetten vnnd

Ambra Chryfea, dean durch deffen guten Seruch wird gee
flexckce Das Haupe ond Hess/ ond find folche Sas
chen wides allen bofen Stanek vnd Ses :
sl ¢(Cs

3
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- Bondem SacF ond Buglhcf des Verge
sotrcPs Dicfes 1596 Jabics. &

Sewweilin demWinter der natisliche Dergregente Saturs
nits feinen Krebfigang su fiibren/atch DesShionde i Dern 4o
Haufe/ inn einem feedifchen Seichen ju lauffen/ fo follen die

Berglente fich alloar su hiiten wiffen/vor dem Srdbeben/ odex Cine.
fall ber Berggeuben/ ond vor allerley Berhinderniffen/ Vhntrewwe.
o Zodesgefabe, Denndas Biick mit DemDergmwerct wied mefs.
fig gut fepn/ Da denn Rifin ambefian geraheen wid/ mig denandests.

Sictallen aber wird ¢in vnbeflendig GHiad gedeuter/ ¢P.

Auff den Friiling aber wird gedeutet ein gutcs Siick mit bety

Bergwerct/ fo wol in der Crden als bey Dests Feer/vnd weedentals.
fe SRecallen wof geralfiten/ wegen des guten Lauffes dex Plenster/
in Reuolutione Vierna, doch dee Sanurnius g miteel des Simels/
won dem Quadrato Martis inficiret, watnet die Desglente vos-
dem Sanck/ Haver/ Bnererond gefebrlichen Fillen von oben hoes
ab/ auch vor derm Sdbeben odes Cinfall der Berggruben/ weldyis
B¢l auff den Somnies/ mehr gdrevet wisd/vorab nadydes Certe
den/wegen off gedachter groffon Coniunction des Satuenen vAAd
EDRartis/ in dem fredifehyen Jeichen der Sungfrawen : Dochdet Ans.
fang des Herbfien/wid den'Deraleicen beffer gefallen mic Dlepbees

‘chen vid Queckfilber. SNiE den anderniNctallen abes Wird gedreme

et Beehindernis vnnd Brgliick/ vorab bey dem Fewet/ wegen bes
bofin Standes der Sonnen mie dem Drachenfhwang vndSiars
indor TWagen/da die Finflerais gefehehen/ Derhalben wer nicht fat
cinen gueen Siern fan fener Slatiuieet/ des fey mit dem
Dergresck su fricden/wie denvauch in allen
andesn Sacheny ¢C

SR
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Bondem Seen vnd Dilansen/ auch von oer Er»

washfmgen ond Sinfamtbungen drr Jricy?
ten 0¢r Seden vnd Daunnn.

O, Eo Winter werdeder Winterfaat nicht fonderlich fchas

@) ) deny/ denn derfelbe des mehren theils trocten vnnd frefiig
(%) feyn weede/ vhangifehen / das su cnde Sanuatsy auch s
onfange vad mittel Sebruary/ cin feucktes/ vnflcres Witter gedens
tct won dein SRars bey den Sicbenfieenens vnd Lenue 1 Jifchen/
fofandoch folches alles gelindert werden dusch den Jupitse/ fo alls
dar ver Crdenam ngheften exfeeines/ond dieLWocen vor vnd nach
altert Fanache/ gelindes Tceeer bedeutee/ Das man atfo defo jeitlie
cher gu pflangen vid g feen anfaben magy wic bernach folgets

Phanseaond wibelfaac,
@ Neaeildeanvor vd nack alten Safinacht/ das Wietter

aut fepn folle/fo ban man frdenPflangen ond Swibelfamen

feenden 20.2 1, 23, 24.27. vnd 28. tag des alten Fee
bruaviy/ oder Dent 1e2e40 5.8+ v0D 9, 62g Des nemensiartij/fo weys
bent folehe Pllangen vnnd Jwibeln viel beffer geraliten/als dicf/ fo
gefect wevden grranfange des alten SNarijs oder auch vor WMaricn
verfindigungen/ ¢e. :

- Weinberges Obfibetme/ Weiden v1d Hopf-
fensupflangen,

b = Smnach die friien Pflangungen alleseit am beflenifi’fo Pan
. ) mananfaben supflangen dieAWiinberge/ Obfibeume/ iz
~ 8 den ond Hopffenbald nach der alten Faflnacht den SNone

tag) Dienfleg/ Freptag vd Sonnabend. Denn dicfe tage find aufe

Sewehl giet su pflangen/ damie folle mian forefabsen in d v tagen/ da

bae faatzeicthen fn denn Calendesn flebees bes SNessen/ Aprillen viand

WMeven/ et

.

oul o ey . Somme
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Sommerbort vnbf@ommmmusm
‘ mfien. 4

@ efer Samen am friieflen anfiaele:e/ febee vrnd gevaliet
P2 am befien/ daryis denn fonderiiciy gut feyn dexFicytag vnmd
% Sonnabend vor Snuocaitt/ auch o Jreptag ond Sons
abend vor Seuli 7 fo wikd diefes Satnen wolgerafitin vrnd viel
Seuche bringen.

Habern/ Erbeffenond frien Leinfas

men jufeen.

@r mie dent alen@regorius/vas i1/den Jreptag vadSotw

abend vor Sculi/ auffeen wird den Habern/auch frdm Cee

beffers vnd Eeinfamen/ der wird bicuon ( nechft dem Sigen
Gotees ) gutens Nus haben/wie derin folches dicCrfaliung aufver
fen wird,

ZAne Habern/Srhefien vnd Leinfaat folle in diefem 1§ 06, Nas
ge/ befchloffen weeden nach denaleen Lfieens Dicnflags/ INitwoe
ches/ Dotnflages vad Jreptagess Denn was hicuon fpdier gefect
wisd, Das twixd niche fo ol gerahtcn/ wegen der Jrdfien odes Troe
efenbeit/ et |

Giroffer Sierfiesnond mittel Leinfaat,

Ach denaleen Offesn/ dea 13, 14 150 Y00 16,8 alten
' oDex D¢n 2 3+ 24, 2§ YD 26 tag des newen Apvilleass

am befien su feen die groffcns @erflen s dem mitiel Lcinfas
wmen/ fo swexden folche Samen auch wolgerahicn/ vnnd vick riRe
bringen.

Kleiner Serfienfaatinit fpaten Leine
famien, :

B mat wol it dealien Beorgius/ ju feenanfahen tnag
di¢ Flcinen Gerficn/ onnd den fpascn Leinfamen/ fo tisd

dock folehe fel B¢ gabten/ prind mebs frudit
och folcher Samenviel beflcr gevabien/ o o
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Bringen/ swent ¢ aufacfeet werde nach derm vollen Aprilifeheins bas
ifl/ vie Wockhen vor Cantate auch den 1 0. 1 1.vnd 12,188 0¢s
alt:n Nepen/ivie denm foldyes auch verseichhet worden in Den grofs
fenatecn viid netwen Calendern/ fo gu diefer groffen Practicen geljs
$187 6660 T

Dirfen vnd Danfifamen faat.

Cur Hikfen vud HonfFfamen ( wie denn alle andere Som»
) ymerfaat ) ift beffer tnn dem alten Fioaden sufeen/ als dtep
e tagc vor/ond di¢y tage nach Cantage/des alten Calenders/
fo wird folcher Samen viel beifcr gevohten onnd mebr Fruche bring
gen/ als wenn ek in dem gurehiutendern SRonden aufaclect wisd/etes

Spate Dirfen ond friie Hepde

tornfuat,

O S 1 g.omd 1688 des alten Sdayen/oder vmb den nerven
w2 ') J0rbanus / i, am befien tie Lirfen vnnd Hanfffact subes
AL [elylieffen/ onnd das frile Depdeforn s feen angufaben/ fo
wikd foicher Samen wolgerahten/ vnd viel Ssucht bringen / ete.
Daraach ift3u dex Hepdefornfaat Ecine fondere aute geit / alleine
dis Wochen vor vnnd nach Trinuatis des aléen Calenders, wenn
86 icht 31 fpate feyn wiide/ eec ‘

Kobl ju pflansen,
g B den firiten Koblpfangen dicnet am befender 14,000 15
3

tag bes alten INpen/ oder omb newen Vrbanus/ fo wird fole

cher Kobl b:ffer gerabtens als das man bernacher pAangen
iirde / doch 3 der fpaten Koblyflansungen find gar gue der Srepe
tag ond Sontabend vor Trinitaus/ anch der Donnesflag/ Freptag
ond Sonabend nach Fevarvus dis alisn Salendess/ da man v;nn
a8
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Das Roblpflangn ond alle Sommerfaar GefefiticlFens folle in Diefers o

1596, Jabre ¢ weil g bejorgen Der nashioigenden sodvns
Peit/ e : _A

Bon Erwacdbfungen ond Emfamlun.

gen der Fricheender Exdenonnd
: sDncn.
S [hreiben eeliche Achtbare/ Hochaelahrec pnnd ¢z fabtie
y , Affvonomi odes Seexnfeher/ das inn diefem 1§ 96 Jahre/
: wolgesabten follen alle Srrichieder Feden ond Deumen/ als
fenthalben durchaus/wie dicfan mégen/defgleichen auch dex wetn/
efien cine gute geniige werden folle/das ichy dewn auch in fesnem wert
plabenfafle. Dennichauch dicfer SReinungen bin/ bagcin guss
ond fruchtbares Jabe ju getvarten/weil dex Jritfing onddc anfang
des Somrtiers/wol witcern ond bequeme fepn werden den wachfene

den Seicheender Seden ond Betimen/aupgenomen e Aprillfchein

Des 17.atten Aprilis,foder friaenObfi ond Kirfchendlite/anch dem
angfchlagenden Weinhols faft fehddlich ynnd pindexlich feyn folte/
putch vicl balec segen/ hagel vod groffen L3indy oder durch fhadlie
chen frofi vnd veiff/wal alidar sufarfien floffen dic Sonne/ dersDions

e vnd SRerauving/ in dern Ealten Stics/ aufigehende mit den S’
benfiernen/ ¢fCs

336 aber in den Bdrteny Weinbergen ondju Sele/ fpdter aufe
fchlagen/ grunen/ bliihen vnnd wacdien wiid/ 0as alles wisdbifjer
Betecr habens auch mehrSrucht bringen/onangejchen 0as onib D¢
newen AnfFart Chrifti/ auch ¢n Faltcs ond fehadtiches Sewitier 34
befiirchten/ weil Des YRAsHge Gaturnus femsn bofen Seurertins
fiheinu e Sonnen geworfien/ ctd

Go wiid dex alte SRedardus / die Wingers (o Darauff mere
cten ) auch niche viel erfremeny weil atidav bep dem legten Bessel

des SRonden/ dic Sonne vrnid SRereusie/ Mk Demflcim:‘ ,;%;1;
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umes Seitecy
bencben BDrand ond PNeelaw/ecCs - o |
“nfondeshertiff gu merckon der Drachfcheit des alten Vitus) -
weil Datcin fellee Der morgenliche nidcsgang ves flusmigen Sternen
Yreturiia/ davon dem Wiinwachs vnd andarn Jrichien Schaden
ond BVerderb gedserwet/ durch Hagel vand groflen Leftnordiwejie
wind/ fonflen wird dic andere eit s exdulden fepn/ vhangefehien das
der friien Rorn Sendee eliche Plagregen gutvicder fenn wirdem/ fo
nach der aften SRavien hemfuchen/ gedrewet von dem: Didergange
SRareis mic des Lewens Hevgfiern/ vund von de gufarmmenfuniye
Saturni ond Beneris/ ¢t0s
Feener wird der Hewnon wol dienen des xeichen Sendeen von
allerley Getreiviche, ennalldar ein fdydnes A eceer/ mit den fie
f:hen ond dirren Dlorden ond Oftenminden/ fafi herdurch gedentes
von et verfamiungen der Planeten in dem Falten/ tvockencn jeichen
des himlifchen Sungfrawen/ doch von Jacobus Apofiein an bifu
¢nde des alten Sult/ wird gedrewes cin vnartiges/ faltes / febddlfs
ches Bewitter/ auch wol vnzeitiger frofd ondseiffs odex Bagel / bee
wehen gefafrtichers Erancier Seit/ auch Janck vand Daves ju Filde
vntce den Felofchniteern ond andasn Leuten/weil alldag det Sature
fus vrdSars feh rumorcn witd. Was auch dieWochen nach dem
alten Bareholomzue/ dic Sufammenfunfie der Sonnen mit dem
Satueno, nebenvem Bollmonden/ vorein faltes vnd fchadliches
Gewiteer verurfachen wird, das wird dic geit ausiveifen/beforgedas
nbenvngeitigen froft ond reiff odes Bagel/ fo dem Weinwachs fefe
Bindettich vnd fehadlick frin folees roie denn atrch dex befinfierte Dexs
beftiehemdes 12 alien Septem damit der flurmige Seern
Arcturus auffugehen/ das denn auck in ache junemen
it dem Bollaionden vor aleen Siichaclip/ xa-
tione ortus heliaci Ax-
; ¢turi, &,
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Heivond Vihefuteer,

grwachien an feucheen/ntdeigen Sitensals auff den Wiisfens
wachs/ fo hidher gelegen, Oasumb denn das Vifhefucrer niche wols
feil fepn wirds

| Dopfien Setvechs,

' @ Sopifen wird wegen der erocenfeit feby dahinden bleix
ben/ auch ¢inen mercEhiclen anfiof in desDldtebebomimens

darumb denn der Hopfen ehewes wesden [olle,

Rabenvnd Rettiglaat.
@ S indiefern 1 596, Jabre/den Riiben ond Reeedafamen

awffeen wird mitdem ateen Kitianus/ vand Heenacher mis
SNargaréten/ det wikd dauon mebe us haben/ als was
nach Sacobus aefeet wird vrd vor Donatus, Dern wegen dirros
ekenbeit die Juiben nicht vberalic gevahten werdest |

Kornfaat des Derbefien.
faBen Kotn gu feen/ ond Biemit forgufahreninden Tagen

des Septemb, vnd Detobs da Das rote faatieichen fiehes in
den Sakndesn.

% Ach dern Gollmonden sts ende des alten Auguffi/iff gut angw ;

Weissenfoac.

@ e befie jeit den Weitsen sufeen finddew 6, 7.8. 94 10
< 3 ohd ferner der 2 1,32.23. 27428:29: pd 30, 1ag 0¢8
L) alten Septembris/ ¢6Cs.

Winters

Bew gutes Wietter einzufamlen Haben/ond wird deffen meby.

%ﬂ Noiefen 15 96.Nare/wied dasS onmesherw ord Dbl




Wintctgerfienfaat. S

%, St Winiteeaerfien in bem alten SRonben aufacluct/ 4eeai -

£} tec viel befler/ davsu denn forderlich diencn der 28, 2 94
"6/ 30. tagdes altenSepeemb. vnd der anfang Letobris, et

Hllerley OB,

% As Hbft von Kirfchen, Spillingens ApfFeln ond Bitherny

<22 wird an etlichen Setein fehaden nemen,/ durchVngeewitter)
) froft ond saff/ fonflen wird ¢s wolgerabicn/ Doy antineny
ortemehe als an dem andern ¢ Dergleichen it su verfielien von den

- Welfihen ond Hafelnit Fen/ Sicheln vnd Bucheckern/ et?,

Wenn aber Apfiet su bebalten, vnd Winge:bien jubrechen
find/ das iff inn den geoffen Calendern vesgelchnct ju ende &, peenge
bris/ vndin Oetobri/ efe,

Riibenond Kopl,

cw. <6 Dic Nelben onnd Kobl wird es faft migfich fein/ ccr'ab
was [pate gepflangee vnd gefece wird.  Dan folle abex fole
~7 che Sedfiichte fn dem alten Sonden einfamilen, fo verdegs

ben fie nicks balde/ vnnd find feymacthaffeiger / gefiinderond weps
Bafftiges/ ¢t2s i

Weinsvadhs,

% S Weinwachs vrd den Bawmfricheen wirdder gedfie
Anfiofi/ Schaden vnd Verderbnis gedtervee mit dem As

=7 peilifchedn vor alten Georgius : mit dem Brachfchein des

alten Bitus < s ende des aften Sufif vrnd Ausgufti/ vond endlichen
i Dem befinflerten Herbfifchein des 1 2. v0nd mit dem Bollimons
bett Des 26 alten Sepeemb, Dody wikddex Weinniche vberalle

getberb’én/ foadesn an etlichin Orcera wolgerabien prnd gut wees
4 TS {1

< if - Weinle




| Wehnlengen.

fisibe geichnen/ ond beenacher weiles pflansens Denjeitis
gen Wedn aber gt lefen/ ift am befendein 19, 20,900 21,

tag des alten Oetobonach Lucas Suangehiffn/ ¢
Weinpfansunger.
@ e Weinpflangungen it dem Hesbft/ folle man anfiellens

| % &% Denaften SRichactie/ folle man bie fruchtbaren Weirs ’

4 in den Orey folgenden tagen nacdy dam alten Sucas Suans

aeliffen/auchyden 27, vnid 3 0. aiten SSctob. welcheden Ie
2. 4. &, 00D 8. afecn dioucmbe 34 Befchlieffen {ey/ mit allee IV
gexfaat/ ¢6C, ?

Der allimiechtige ond giitige Sote/ fo aller Sitexnert/ Seichen/
onnd Creaturen HSrr vnnd Hevefcher ifi/ woll vne befcheren ¢in
alicEliches/ fricdliches/ gefindes ond fruchtbares Sahy/oimb
§Efis Chrifii/ onfess HSeren vnd Heplandes wils
fen/ indem Beiligen Gciffe/ Amen/

AMEN -

¢
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36@6“ Regeln/ Dag %Iut 3u

mbmrcn.

o @“" ¢ i"“ gefebrepiier/ obet suAderlaffen/ vnnd dos Blug
A § ichaunmet/ foifi e mcbe orib die Brufl

Y das Blut blaw/ foift jbm wcbe an den ilsens
3.
So das Blut grine ifi/ fosft fhm mwebe an dem Hergen
4. . X
So das Blut geel ift/ fo ift shm wehe andex Lcber,

§e
Hast ond fchwars Dlut ift cin Jeichen dex Melancholen/ond
vas ¢ Das Dlut ju lange getragnz{. |

3fi abey das Dlucroth/ ond hat ¢inen fchwarsen &mg/ fohat
¢ ¢infrancies Daupts :
LAt T
St das Dlue Gare vnd fchwar i/ vrd bat ¢inen sochen Ring/fo
Batcx Das Sichtes :

Nt aber das Blut [chwars/ vnd Bat viel Whffirs oben/ fo ml
findas Sisher befiehen.

5
S aber Das Waffer vnten/ vrmd das fc@warse ﬁemt oben/ fo
ifer Wafferfitchtiags -
10,

it bas Blut feinroth/ vnd hat ¢in wenig QBaﬂ‘rta oben/ fo iff
O wol gefind,
Su gedericbent. .
tach dern Adestaflen folle man halten eine gute Rube ond mefs
fiaes Scbetrs mie Die folgende Araney Reime angeigen,

€ iii Am




Nt erfien tag 0es Adverlaffen/
Sollman freh mic Spei vud Teancd maffon/
Des anderi tags follman frolich fepn/
AUmdricten gar fiille ruben fein,
Der vicrdt tag fhivechet den Leib stvar/
Oer finffte bringet Stere alldar.
D focbfien tag fol man baden sol/
A fiebendeninan augachen fol,
Spacicenond {iolichfeyn in Ehren/
Dagtanden Leib fiercfen vnd necren.
Dok dif alies hat fiing mafjen/
~ Das sumercen beym Aderlaffen,

NOTA: Obder RNerckiecichen
der Sondes,

ven oder Sonnen/ bedeut des Wincers groffe Kale/ indem
Sommes groffe Trockenbeit : Dex vordye / briichige Civent
sciget an groffen Wind/ vondem Oete hergufonea/a dee Kreif am
ceiten auffitichts Det bleiche Doff vind denStonden bedeut fehnecs
Der chwarsfarbige Civeut bringecregen/ wie denn audh die Saffe
vanfatbgn TWolcken omb den Sionden/bedeuten ¢in fenchtes/onfies
tes Wzueer/ Prolomeus lib. 2, cap, vit. &c, :
Wenn aber ¢in frommer SHriff gewar wird 1.2.00¢k 3. folches
Sivculen/ Keciffen 90 HofFen vmb den ionden/ oder Sonnen/
folte er fich exinneen in feinem Creuge/ dev Prouidenticn odet Bits

| febing Sottes/ vas SOt der HERN Vic feinigen [chiten :gndg

% S groffer ond FlareCirenl/ Kreif oderDoff omd densions




“thalten ioil/ sieoer den T eufiel vmd Gotelofe Welt, Dermgleich | )

wie der Kreif den Pilonden oder Sonnen vmbgeben s Atfo hat aueh
@ott die fromimen Chriffen vmbfchrittenmit frines Alimache vand
Gitigfeit/ mit feinem Sidttlichen Schus vnd heiligen Sngelnn/ das
ofie vorwiffen vond Willen Gotres/ fhten nicht ein Dirlein vou
jhrem Daupte fallen folie/ Siateh. 10. cap, Sean die Ploreen dex
Hellen werden fie nicke vberiweltigen/SRateh, 16, cap, a dex S
gl dse DCwin lagert fich vimb die bev/fo n Fiarchten/vud hilsfer fnen
ans/ Plalinr. 3 4 Senndie Sugel Gotes find alljumal dienfibare
Gafiers ausgefand gum Dienft smb dever willen/ die exben folien
D¢ SeligPeie/ Lib, am 1. cap. Darumb fehmneckes ond
feber/ wic freundlich der HERR i/ wol
demy/ der auff jn tratwet/ Pf. 3 4.
Amen/ Amen

Gedencke u Seipsigs dureh Jachatiom
Desioald/ Inoverlegung Nicol Neg»
licks, Sornifchneideres







%
.2
ey
1
:
S
;
4
— —







- Dig groffe Tk
PRACTICA ASTROLOGICA,
Dasifis

Dattivliche YO Grano-

lihe Serkiindigung/oon dem Gesvitter dee

vicr Seiten/ auch vonSinficeniffen/ Krieg prnd anverens
Drgiict 7 von Reifefaveen beydes su Wafler onnd ju %mbc/vou
Kranctheitens Dergmerd Seen ond Pilangen auch ven mad)(,
fungen vad Einfamiunacn der Sriicheen dex Se-
 penond BDewmen:

Aus dern Natirlichen Lauff der Dimlifehen Siechtern/
Planerevad Seernen als natiirlichen Brfadyen vnd Retchent/
diefes Jabres/ nady der Gnavenrcichen Seburs yufers
HEerenond Hetlandes Jefu Chrifti/

colorchecker cLassic

(
calibll?ite

Sonn ond onfinficenis find Sefchons -
So bi¢ IBele folin jup Du et
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	Die grosse || PRACTICA ASTROLOGICA. || Das ist: || Natürliche vnd gründ=||liche Verkuͤndigung/ von dem Gewitter der || vier Zeiten/ auch von Finsternissen/ Krieg vnnd anderen || Vngluͤck/ von Reisefarten beydes zu Wasser vnnd zu Lande/ von || Kranckheiten/ Bergwerck/ Seen vnd Pflantzen/ auch von Erwach=||sungen vnd Einsamlungen der Fruͤchten der Er=||den vnd Bewmen: || Aus dem Natuͤrlichen Lauff der Himlischen Liechtern/ || Planeten vnd Sternen/ als natuͤrlichen Vrsachen vnd Zeichen/ || dieses Jahres/ nach der gnadenreichen Geburt vnsers || HErren vnd Heilandes Jesu Christi/ || 1596. || Der Christenheit zu nutze/ nach alten vnd newen Zalen/ vnter des Po=||len oder Nordenstern Hoͤhe 52. grad fleissig calculiret vnnd || getrewlich gestellet durch: || Magistrum Albinum Mollerum, von Strau=||pitz/ Lusatium, Astronomum. || ... ||
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